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Österreichische Gesundheitskasse 
bietet breites Angebot zur Demenz-
Versorgung 
Hochwertige medizinische Versorgung 
und Betreuungs- sowie 
Beratungsnetzwerke in allen Regionen 
 
Am Weltalzheimertag gibt es weltweit unzählige Aktivitäten, um die Öffentlichkeit auf Demenz 
aufmerksam zu machen. In Österreich sind derzeit rund 147.000 Menschen von dieser 
komplexen Erkrankung betroffen – bis 2050 wird sich die Zahl voraussichtlich verdoppeln. Die 
Betreuung und Pflege wird in Österreich überwiegend von Angehörigen übernommen – dies 
entspricht einem vielfach geäußerten Wunsch der erkrankten Menschen. Dies ist auch für die 
pflegenden Angehörigen ein Kraftakt und bedarf einer möglichst guten Begleitung. Es braucht 
frühzeitige Unterstützung in medizinischen Fragen wie auch in pflegerischen und rechtlichen 
Belangen. Neben der hochwertigen medizinischen Versorgung ergänzt die ÖGK ihr Angebot 
durch Betreuungs- und Beratungsnetzwerke in allen Regionen.     
 
Alltag und Zusammenleben stehen im Mittelpunkt  
 
Die Österreichische Gesundheitskasse stellt mit ihren Vertragspartnern die Diagnostik und 
Therapie bereit und setzt ergänzend dazu mit ihren Partnern vielfältige Initiativen und Aktivitäten 
um.  
Die Angebotslandschaft in den Bundesländern ist vielfältig und reicht von telefonischer 
Erstberatung, Demenz-Sprechstunden und Beratung im häuslichen Umfeld der Betroffenen und 
Angehörigen. Der Koordinierung und Vernetzung der Partner in der Demenz-Versorgung wird 
hier ebenso große Aufmerksamkeit geschenkt und es werden Symposien und 
Informationsveranstaltungen organisiert. All diese Initiativen leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Sensibilisierung der Bevölkerung und ermöglichen, dass nicht mehr nur die Erkrankung mit 
Mittelpunkt steht, sondern die Frage, wie der Alltag und das Zusammenleben gut gestaltet 
werden können. Darüber hinaus kann durch die laufende Begleitung und Unterstützung die 
Autonomie und die Lebensqualität der Erkrankten so lange wie möglich erhalten und das 
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Wohlbefinden der betreuenden Angehörigen verbessert werden. Die Projekte und Aktivitäten 
schlagen eine Brücke zwischen dem Gesundheitswesen und dem Sozialbereich. 
 
Informationen zu Angeboten in den Bundesländern sind in der neuen Broschüre des 
Sozialministeriums „Angebote für Angehörige von Menschen mit demenzielle 
Beeinträchtigungen“ enthalten: https://www.sozialministerium.at/Themen/Pflege/Demenz.html  
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